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#ST# Bemerkungen.

ZUrich. Die von der M a u l - und K l a u e n s e u c h e infizirten
Ställe enthalten 40 Stück Großvieh. Die Seuche wurde durch Vieh-
händler aus dem Kanton Thurgau eingeschleppt.

Bern. Je ein Fall von H u n d s w u t h in Fraubrunnen (Amt
Fraubrunnen), Stettlen (Amt Bern) und St. Immer (Amt Courtelary).

Luzern. In Dagmersellen (Amt Willisau) erkrankten am Fl eck-
f i e b e r drei Schweine; dieselben mußten abgethan werden.

Schwyz. Bei einem Pferde in Schwyz wurde Rotz konstatirt.

Unterwaiden ob dem Wald. Auf der von der M a u l - u n d
K l a u e n s e u c h e infizirten Weide befinden sich 42 Stück Rind-
vieh und 20 Ziegen.

Solothurn. Je ein M i Ì z b r a n d f a l l in Gänsbrunnen (Be-
zirk Balsthal), Niedergösgen (Bezirk Ölten) und Kleinlützel (Bezirk
Dorneck).

Appenzell A. Rh. Auf einem in die Gemeinde Waldstatt (Be-
zirk Hinter der Sitter) gehörenden, für den Hausirhandel benutzten
Pferde wurde in Amrisweil (Thurgau) R o t z konstatirt. Ueber die
Gemeinde Waldstatt und über diejenigen Pferde, mit welchen das
erkrankte in Berührung gekommen, ist Stallbann verhängt.

St. Gallen. Wegen R o t z verdachtes wurden zwei Pferde in
der Gemeinde Waldkirch (Bezirk Goßau) unter polizeiliehe Auf-
sicht gestellt.

Thurgau. Die Einschleppung der M a u l - und K l a u e n s e u c h e
erfolgte meistentheils durch Handelsvieh aus dem Auslande.

In Amrisweil wurde ein rotzkrankes Pferd abgethan; der
Fall betrifft das bereits sub Appenzell A. Rh. erwähnte Thier.

Neuenburg. Die Anzahl der an M a u l - und K l a u e n -
s e u c h e erkrankten Thiere beträgt im Bezirk Boudry 51, Bezirk
Val-de-Ruz 85 und im Bezirk Chaux-de-Fonds 7.

Genf. Der neue M a u l - und K l a u e n s eue hefall in Lancy
steht mit dem im Bulletin vom 15. September abbin angeführten
im Zusammenhang ; die in den beiden Ställen befindlichen Thiere
befanden sich auf der nämlichen Weide ; die Ställe enthalten sieben
Stück Vieh.
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Das neueste Bulletin von Elsaß-Lothringen vom 7. September
verzeichnet für den Monat August 173 Gehöfte und Weiden in
24 Ortschaften als von der M a u l- und K l a u e n s e u c h e infizirt ;
im Oberelsaß kommt dieselbe auf den meisten Bergweiden vor ;
in Frankreich herrscht sie in den Vogesenthälern sowie in der
Gegend von Beifort und in der Franche-Comté.

In Baden ist die Seuche in Zunahme begriffen und in den
übrigen süddeutschen Staaten, sowie in Norddeutschland weit ver-
breitet.

In Bayern kam die L u n g e n s eu ehe im zweiten Quartal
dieses Jahres in 52 Orten und 76 Stallungen bei 90 Rindern vor.
— Die Seuche herrscht auch im französischen Departement Meurthe-
et-Moselle, namentlich in der Umgebung von Nancy.

Der Ausweis über den Stand der Viehseuchen im Tyrol und
Vorarlberg verzeichnet für die Zeitdauer vom 16. —30. September
36 Höfe und 45 Alpen mit zusammen circa 2000 Stück Vieh als
von der M a u l - und K l a u e n s e u c h e infizirt.

In der Bukowina herrseht in zwei Ortschaften die R i n d e r -
p e s t .

Das Wochenblletin von Italien vom 10.—16. September notirt
circa 3000 Fälle von M au l- und K l a u e n s e u c h e .

B e r n , den 3. Oktober 1883.

Schweizerisches
Handels- und Landwirthschaftsdepartement,

Abtheilung Landwirthschaft.
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